
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/185674 vom 23.04.2024]

Objekt: Kalsmunt?: Unbekannter Dynast

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18266098

Beschreibung
Hävernick (1936) Nr. 303 und Weber (1888) Nr. 145-155 unterscheiden in der Beschreibung
nicht die zwei bekannten Varianten dieses Typs: Die Darstellung des Weltlichen mit Haube
und Pendilien und jene des Weltlichen barhäuptig.
Vorderseite: Hüftbild eines barhäuptigen Weltlichen nach rechts. Ein Lilienzepter
geschultert und in der linken Hand einen Reichsapfel haltend.
Rückseite: Mauer mit drei Türmen, im Bogen des Mittelturms ein gelockter Kopf.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 0.85 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 3 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1170-1190
wer
wo Burg Kalsmunt

Gefunden wann
wer
wo Nauborn

Verkauft wann
wer Firma Adolph E. Cahn
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/185674


wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Architektur
• Denar (MA)
• Herrschaft
• Hochmittelalter
• Mittelalter
• Münze
• Silber
• Weltliche Fürsten
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• W. Hävernick, Das ältere Münzwesen der Wetterau bis zum Ausgang des 13. Jahrhunderts

(1936) Nr. 303.


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

